
Wichtiges Rundschreiben an alle Gewerbetreibende 
in Gifhorn & ganz Deutschland

Finanzämter sind Firmen
„Finanzamt Gifhorn“ ist hier nur ein Beispiel, um die wahre Firmenbezeichnung zu vertuschen. 

„Finanzamt Gifhorn“ war zunächst unter offizieller Firmenbezeichnung 

„OBERFINANZDIREKTION NIEDERSACHSEN“ 
im Handelsregister  www.Upik.de eingetragen. 

Diese Namensbezeichnung wurde - um die Suche zu erschweren und die Rechtstäuschung noch perfekter zu machen - 
zum 2.10.2017 geändert in Firma 

„LANDESAMT FÜR STEUERN NIEDERSACHSEN“ („LSTN“). 

Diese umgangssprachliche Bezeichnung „Finanzamt XY“ werden Sie so im Register kaum noch finden. Auch für 
andere Städten. Und genau das ist gewollt. 

Also wird es eben hier publik gemacht.... 

Alter Eintrag: 

Business List - SIC Code 9651 bedeutet Regulation, Licensing*, and Inspection of Miscellaneous Commercial Sectors

Beweis: neue Bezeichnung:

Mit welcher Begründung ändert man einen Firmennamen nach etlichen Jahrzehnten ab, wenn man doch als 
„Behörde/Amt“ sowieso immun ist? Hat man vor Irgendetwas Angst? 

Wenn alles was sie tun rechtens ist, 
dann bräuchten sie nichts ändern und verheimlichen, oder?



Es soll offenbar keiner wissen, daß Finanzämter keine Staatsbehörden/Ämter sondern FIRMEN sind, so wie jede 
andere Firma auch - z.B. BÄCKEREI XY,  SUPERMARKT ALDI , POLIZEIDIREKTION XY die alle im selben register 
stehen... Da haben also ein paar wenige (andere) Menschen einfach eine neue Firma gegründet, die sie in der 
Öffentlichkeit täuschend  „Behörde“ nennen... 

Wenn andere Menschen Firmen gründen können und „dürfen“, warum nicht auch
wir? Der einzige Unterschied ist doch nur der NAME! 

Alle FIRMEN stehen IM SELBEN Handelsregister UPIK und seit 1.1.2016 wird in allen „Behörden/Ämtern“  
UNIFORM COMMERCIAL CODE angewendet, also EINHEITLICHES HANDELSRECHT für ALLE, um Sie demnach 
ins Firmenrecht (Sachenrecht) der Firma Finanzamt zu ziehen, damit Sie sich dann mit Zahlungsverpflichtungen 
unterwerfen. 

Alle meckern und wollen Merkels Kriegsregime abschaffen (5G, Impfen, Daten, Kindesmißbrauch etc), aber Sie 
machen weiter als wäre nix wär (s. GEZ + KFZ Steuer!)! Immerhin, die Leute stehen wenigstens gegen die GEZ 
auf....Aber kündigen muss man immer schriftlich! Da helfen keine Demos, Hupen und Autokorsos mit 1, 50, 100 oder 
1000 Autos....Rechtlich völlig egal! Hinter der Bürotür liegt immer noch nicht Ihr Kündigungsschreiben vor!

Sie wollen was verändern? Dann tun Sie es! 

1. Wovor haben Sie Angst Ihre „Clubmitgliedschaft“ (StNr) bei einem anderen Menschen seiner Firma zu 
kündigen, wenn Sie es doch sowieso nicht wollen (oder gehören Sie zum kriminellen DeepState?)? 

2. Wenn Sie glauben, Sie „müssen“ immer nur bei anderen Menschen alles bezahlen „weil das ja so ist“, nun, 
dann verstehen Sie nichts von Selbstbestimmungsrecht. Sie lassen sich immer noch fremdbestimmen! 

3. Warum werfen Sie Firma Finanzamt immer noch Geld hinterher und haben da noch eine gewerbliche StNr? 
4. Wann lernen Sie, daß Sie kein Geld an andere Menschen abgeben „müssen“, wenn Sie da nicht gemeldet 

wären (fehlende vertragliche Geschäftsgrundlage!) - oder was glauben Sie, wozu der “Antrag“ der StNr sonst 
dienen sollte?

5. Wann lernen Sie, daß Sie keine Pflichten haben, sich bei einem anderen zu registrieren?
6. Wann kündigen Sie Ihre Nr? Ich als Kunde will keine Steuer auf Ihre Produkte bezahlen!!!

(Alternativ gäbe es auch 0%-Schlupflöcher wie Malta, Hongkong etc (die nie geschlossen werden, weil das 
System dann  gesetzlich verbotenen Zwang im Kommerz zur Steuerzahlung ausüben würde, was es eben nicht 
darf - man ist eben nur eine FIRMA... Aber Sie müssen es denen auch sagen, daß Sie es nicht wollen! Denn 
sonst tun Sie es frewillig!)

7. Wann lernen Sie sich mit anderen Geschäften zu vereinen und keine Angst zu haben, wenn man Ihnen droht, 
daß Sie keine Brötchen mehr backen „dürfen“! Fantastisch! Denn der Finanzamtmitarbeiter muß sich sein 
Brot jetzt selber backen! Und Sie tun alles mit der Definition „Privatsache“ (Zugang nur für Freunde und 
Mitglieder, die versichern, daß Sie nicht in „Ämtern“ arbeiten - oder nehmen Sie von dieser Personengruppe 
wenigstens 500% Preisaufschlag um das Geld zurückzuholen, was man Ihnen abgezockt hat)!

8. Was wäre also, wenn Ihr Franchiseunternehmen nur eine Freizeitbeschäftigung, ein Hobby für Sie wäre, und 
Sie einfach nur gegen eine „freiwillige Zuwendung“ (Spende) Brötchen backen, anstatt „gewerblich“? 
Machen Aktivisten auf YouTube doch auch - nur mit einem Videoprodukt! Es ist alles nur Definitionssache... 
Ihre Überzeugung!

Fragen Sie, auf welcher gültigen vertraglichen Rechtsgrundlage man mit Ihnen (ver)handelt und 
zu wessen Gunsten das sein soll? Oder haben Sie dummerweise etwas unterschrieben (SteuerNr 
„beantragt“) und damit vertragliche Verpflichtungen? 

• Was wäre, wenn niemand mehr eine StNr bei Firma Finanzamt hätte? 
• Warum ist sie dann plötzlich so wichtig (für die)? Ist man auf Sie angewiesen? - 
• Warum ist sie dann pltötzlich so wichtig (für Sie)? Sie wollen doch keine Steuern abdrücken, oder wollen Sie 

Kriminelle fördern?
• Mit welcher Begründung „muß“ also man bei einem anderen Menschen eine „Steuernummer“ (übersetzt 

„Registrierungs- & Identifizierungs-Nr, Lizenz-Nr, Franchise-Kunden-Nr“) haben? Warum nicht bei Ihnen 
selbst?! Warum nicht der andere bei Ihnen! Oder müssen Sie bei „Starbucks“ auch ein Franchise eingehen?

• Warum schreiben die uns immer erst Briefe - wenn wir doch sowieso zahlen „müssen“... Man kännte ja auch
gleich Konten und Haus plündern.

• Woher hat dieser andere Mensch eigentlich „Rechte“ über Sie? Etwa durch seine Jobbewerbung und 
Anstellung in einer Firma mit einem täuschenden NAMEN? Prima, dann lasst und da alle bewerben und wir 
können und gegenseitig plündern...?



Leben und überleben ist ein Menschenrecht (nicht PERSONENrecht!), auch ohne „Anordnung“ 
eines anderen Menschen an diesen bzw dessen Organisation Abgaben zu leisten. Deswegen ist die 
Abgabenordnung seit 1977 auch ungültig... 

Zwang im Kommerz ist unzulässig! 

Stellen Sie die Gegenfrage, ob Sie dem Zwang oder der Freiwilligkeit im Handel zu Zahlungen bei „Ihrem“ Finanzamt
unterliegen! Gilt übrigens auch für Abos jeder anderen Firma und bei Gerichten, die als Firmen eingetragen sind!  
Zwangsverhandlungen einer Firma oder doch „Freiwillige Gerichtsbarkeit“ in einer Firma.... Folgen Sie der Logik !!

Die umgangssprachlich bezeichneten „Finanzämter“ versuchen verdeckt täuschend zu handeln. Es ist eine  
treuhändisch tätige Firma, die nur unsere Steuergelder verwalten soll, aber mit „Papierangeboten“ unsere Gelder für
sich privat einbehalten will... Das ist klassischer Treuhandbetrug und Steuerbetrug der Finanämter selbst!! Aber nur 
dann wenn Sie es auch so erklären bzw deklarieren! 

Ps: wer nicht angemeldet ist, ist für die nicht existent! Besser gehts nicht! Folglich sind Sie auch nicht
wirtschaftlich greifbar und damit nicht haftbar - und nur darum geht es ja... Oder sind Sie in „Griechenland“ 
angemeldet und deshalb dort oder hier greifbar....? Eher nicht....! Also nehmen Sie sich doch nicht selbst gefangen und 
befreien sich endlich....  Es ist wie das Gefühl ins Flugzeug zu steigen und in den Urlaub zu fliegen, äußerst entspannt, 
wenn der Dreck hinter einem bleibt ...

Und jetzt überlegen Sie mal, was wäre wenn die ohne ungültige KFZ Steuer auch 
keiner mehr bezahlt... Deren Haupteinnahmequelle....! Wieviele Urlaubsreisen 
könnten Sie selbst machen, wenn Sie wie z.B. in Polen keine KFZ Steuer bezahlen 
brauchen und Versicherungskosten und TÜV sich halbieren... Rechnen Sie mal und 
reden mit Ihren Freunden...

!!! Bitte verteilen !!!
Email, Facebook,YouTube, Bitchute, Twitter,

Instagram, Whatsapp etc

Telegram @MenschoderPERSON 
MeinGutesRecht@gmx.de 
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